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Lieft den amerNanischtn
LligenblStttrnden .

Ttkt.
i New Äprk. 16. Dez. Capt.
Aoy-E- ' der deutsche Marwe-Attach- e

hat eine Angahe veröffentlicht, worin
er die Betichte, welche Donnerstag in
den Blättern erschienen und die

daß er durch Gcheimagen-te- n

einen vertraulichen Bericht ameri
. kanischer Marine Offiziere an den

Präsidenten, sich verschafft habe, als
'dösartige Lügen bezeichnete.

Capt. BoyEd giebt an. daß ' er
einen solchen Bericht' nicht, allein nicht
erhielt,. sondern überhaupt von einem

solchen nichts gehört habe. , .

' .Wegen meiner offiziellen Bene
chung zur deutschen Botschaft, heißt es

in der Erklärung, mußte ich seither
die vielen Zeitungsangriffe auf, mich

und meine Thätigkeit in diesem Lande
schweigend dulden, da es in meinem
Lande gegen alle diplomatisch Stilette
ist auf unverantwortliche und unoffi-ziell- e

Angaben zu antworten. Da ich

jetzt nicht mehr ein Mitglied der Bot-scha- ft

bin, so kann ich die verschieden!-liche- n

Geschichten in den Morgenblät
lern als reine Erfindungen brandmar- -'

ken. die auch nicht eine Cpur von Be
gründung haben.

' Wenn ich es recht verstehe, dann
legen diese Artikel mir zur Last, daß
ich durch Gehkimagenten eine Ueber-fic- ht

oder eine Kopie eines G:heimbe-richt- s.

welcher von Marine Offizie
ren für den Präsidenten Wilson

war aus dem Weißen Hail-s- e

habe stehlen lassen. ,' ' Thatsache ist, daß ich von eiem
solchen Berichte nie etwas gehört habe,
oder, daß er, für den. Präsident, die
Wer. Staaten Regierung oder sonst
Jemand ausgearbeitet werde.

N Ich
'kenne .keinen patriotischen Amerikaner,
jung oder alt, ' wie, in den Berichten
vngegeben nzird und habe nie einen
amerikanischen Bürger in meinem

Du patriotische
junge Amerikaner, der, in' den Berich-
ten erwähnt wird. ' ist' ebenso eine
Mythe, ; wie .". die' ganze . absurde Ce-- ,
schichtet. '

,

, ,Capt. 'Boy - .Ed'S . Anspieoelung
auf den patriotischen Amerikaner" ht

.sich aus eine Ttelle in dcn
wo es heißt, daß ei An'eri-ka- n

in Diensten des Capt. den Prä- -
Nvknten don der Sache benachrichtigt'

,yave.!

Erfüllung ihres Wnnschrs
Krachte einer alten Dame

' . : den Tod.
San Diego. jal;, 16. Dez.

Frau Lulu Comftock. eine 74jährige
Dame, drückte den Wunsch aus, vor
Ihrem Tode noch

.

einmal zu fliegen
V i. -- 1 L r C r Cr r

h u, au am mmt vu.qrun.
' V'.hofferir. DaWasserflugz.ug stürzt,

ab, und fiel rn die Bar. wob., d Frau
5? '

,Frau Comftock drückte vr itmytSjPWWI1'F"b ' Hohe ge- -

""'t UUJ Villi utslug wurde sie von einer panikattigen
Furcht ergriffen und klammexte sich in
verzweifelter Weise an den Adratiket
fest. Meyerhoffer vermochte sich nicht
frei zu machen und das Flugzeug,
welches sich selbst überlassen war,

.schlug um und stürzte ins'Wasser.
Daö Flugboot wurde völlig zerstört
,nd die. beiden Insassen ins Wasser
geschleudert. Die Frau wurde mit ge
brocheneni. Hals und Armen als Lei- -
che aus dem Wasser gezogen, während
Meyerhoffer mit unbedeutende Wer

: letzungm davonkam.

Atbeiterführkr . ,

Von einem farbigen Uni
onsarbeiter erschossen.
Chicago, 16. Dezember. Al- -

bert Alex. Gefchäftsagent der Lothers'
'

International Union, wurde von Ro

'
bert S. Johnson, einem Mitglied der
Union, vor einem Neubau in einer
Vorstadt erschossen. Alex war einer der
öS Arbeiter-Repräsentante- n, welche im

' vorigen Monat wegen Verschwörung,
bösartigen Unfugs. Erpressung und

Slugging" in Anklagezustand versetzt
wurden.. .

' ' Wie ein Mitarbeiter behauptet, sah
Johnson, der ein Neger ist, Alex kom
men. verließ seine Arbeit und warte- -'

lc viö Alex, dicht genug herangekom-- .
mkn war. worauf er vier Schüsse auf

. ihn abgab. Der Mörder floy, wurde
der nach langer Jagd festgenommen.

Er. behauptet, daß er Alex erschossen
'habe, weil dieser in einem Arbeiter

Krawall seinen Bruder schwer ver
ttundet habe.
Communipaw" laßt wie
. . tux von sich hören. ,

Washington, 16. Dezember.

, Der - amerikanische Konsul in Algier
berichtete dem Staats-Departemen- t,

, daß 'der amerikanische Oeldampfer
. Communipaw. der in mehreren Berich
- im als von Tauchbooten angegriffen
und versenkt figurirte, daselbst heil
und ganz eingetroffen fei.

Mörderin' Jrrenhauigt
schickt. . .

i Phoenir. Art,.,' 16.
'
Dez

Wm. .Faltig den der Verwalter dS
, Zuchthaus in Florencj.im 2S.' No

cmbti nicht hängn?- - vvLte, wurde
Donnnftag str tujlmig täläfl V

T.vPliyaWiia tS' TOM'WffW.v ;.: : ' j
"-- ,'''- I :i

nach dein Staats Irrenhause ge-

bracht. .

Nachdem derVerwalter sich geweigert

hatte, die Hinrichtung , vorzunchmm.
wurde er vor das Obergericht zitirt.
indessen freigesprochen Faltin war

überführt worden, in Phoenix einen

Mann emordet zu haben.

Selbstmord aus Eifersucht
Findlay. O., 16. Dezember.

Julius Gardner. ein 23 Jahre alter
Schmied jagte sich Donnerstag Morgen
eine Kugel ins Herz, weil er am
Abend vorher seine Braut in der

eines anderen Mannes gest.

hen hatte.

Mehr Munition Kon
trakte. .

Sharon. P.; 16. Dez. Es wur.
de hier Donnerskig berichtet, daß die

Driggs Seaburn Ordnance Co. mit
de: britischen Regierung einen Kon-tra- kt

abgeschlossen habe, derselben 10.
000 Aeroplan - Kanonm. 500 Ge

schllhe und eine große Anzahl von 6
zölligen Granaten zu liefern.

Leiche im Koffer gefunden.
Philadelphia. 16. Dez. Die

Leiche eines Mannes, welche in einem

Koffer unter dem Keller eines hiesigen
G???Udes gefunden wurde, ist als die

des D. I., McRichol. des Präsidenten
der Keller Leather Goods Co., der im

März 1914 verschwand, identifizirt
worden. Ed. Keller, der als Vorar
beiter in der Lederfabrik fungirte, ist

in Verbindung mit der ' Auffindung
der Leiche verhaftet worden.

Lokal . Bericht.
Glänzenden Verlauf

Rahm der erste Abend der Feier deö
Silberjubiläums der 20. Tistritt

' Schule. .

Heute Abend kommt die Feier mit ei'
em Konzert in der HuglieS Hoch

schnle zum Abschluß.

Trotz des außerordentlich ungünsti-genge- n

Wetters war die Aula der 30.
DistriktSchule kaum im Stande die
Freunde und ehemaligen Zöglinge zu
fassen, die sich eingefunden, hatten um
der heutigen Eröffnung der Feier

die anläßlich des Silber-jubiläu-

der Einweihung des Schul
gebäudes an der Warner Straße und
Stratford Avenue veranstaltet wor-de- n

ist.
Namentlich frühere Zöglinge und

Lehrer der Schule hatten sich in gro
ßer Zahl eingefunden und feierten
ein freudiges Wiedersehn, da manche
von ihnen sich seit Jahren nickt me!r
gesek,en hatten. Der Abend brachte ein
hochinteressantes und abwechslungö
reich Programm und den größten
Enthusiasmus entfesselte natürlich die
Uederreichung eines prächtigen Kla- -

vierk Namens der Freunde und Gön- -

bfr Anstalt. Die Ueberreichungs- -

rede wurde von Herrn John D. Miller
nb fül be Schule übernahm

rin 1X1?,. Ufinj.hnT nnun uiv lu nur: wir u.c i l. liiuiiiul
B. Bolenbaugh,

Die Redner des Abends, deren
durchweg stürmischen App-lau- S

hervorriefen nxiren Schulraths-Präside- nt

Dr. I. M. Withrom.
Dr. R. I. Condon;

Edward D.
Roberts. Dr. H. H. Fick. der Leiter
deö deutschen UnterricktS an den öf
sentlichen Schulen, Dr. Louis M.
Schiel der vormalige Prinzipal der
Schule, Prinzipal G. B. Bolenbaugh
und Paul Rover.

Um das Musikprkigramm des
Abends machten sich das Schulrrchesier
unter der Leitung von Herrn Clarence
A. Baiter, sowie 'die Damen Frau
Edith Miller-Wagne- r. Frl. Louette

Riehl. Frl. Evelyn Huston. Frl. Ruth
Bolender. Frl. Rose SL MeyerS. Frl.
Lillian Wuest und Frl. Grace Fah-renbru- ck

sowie Herr Sluart McGill
verdient. Den Borsitz fiihrte Dr. Ar
thur C. Bauer.

Der heutige zweite Tag dS Jubi
läums bringt ein Konzert in der
HugbeS Hochschule, für welche daS
folgende vielversprechende Programm
ausgestellt worden ist:

Eröffnungsansprache:
Dr. Arthur C. Bauer.

Potpourri aus Der Prinz von Pil- -

sen" . '. ... . Schulorchefter.
Lied One Fine Day" . . , Puccini.

Frl. Martha Dickmeier.
Rezitatrvn The Loves of Mary Txm

" Frl. Thka Beyerödorfer.
Livlinfolo .Ungarischer Tanz No. 6'

, BrahmS
Herr Clarence A. Baiter.

Duett Behold the Hilltops All Ag.
" low", The Gulden Lebend"

Dudley Bucr.
'

. Frau Kathryn KellerBoyer.
'

- Herr Geo. W. Keller.
(Frl. Helen Aultman. Begleiterin.)

Kinderchor Sweet and Low" Barnby
.Tinters Chorv,s" . . D Koven.

Potpourri Lilac Domino"
. . . Schulorchesier.

Pianosolo Presude" Rachmaninoff.
Frl. Florence Hollfelder.

RezUation Nttughty Zell" ,

. '. , Frl. Ruth Fran,
Kornttsolo Herr Herbert Tiemeyer.
Lied .Die Lotrsblume" . Schumann.

Don Juan'S Serenade" Tschaikowlky

.. . .Herk W. VL? &

'.2vv ::'..':.' s."-:;;- '. v:::" ;:'!
(Frau Williams Scully, Begleiteria.)

Lied The Death of Jn d'A'
. , . I . '..:,. Bemberg

Frau Antoinette Wernex-Wes- t.

Kinderchor:
. A Perfect Day" . Jacobs-Bon- d.

, The Earl King" . Schubert.
DerKinderchor setzt sich uS ZSg-ling- en

des 6..' 7. un. 8.. Grades
Das Schulorchester besteht

aus ehemaligen und jetzigen Schülern.
Auch alle übrigen Programmnumm'Nl
musikalischer und Deklamatorischer Na-t- ur

werden von ehemaligen Zöglingen
der Schule durchgeführt. .

Soll Narkotika verkauft haben.'

Unter der Anklage Narkotika in un
gesetzlicher Weise ' verkauft zu haben,
wurde gestern Jsadore ,J. Miller von
No: 3448 Jay Straße. Avondale. in
der Apotheke , seines Vaters an der

Sechsten und John Straße vom
verhaftet.

Miller ' soll einer Farbigen., die vor
einigen Tagen in Hast genommen
wurde, ihrer Aussage zufolge puloeri-sirte- s

Opium verkauft haben. Miller
wurde dem Bundeskommissär Adlc?
vorgeführt uirt) unter $1000 Bürg-

schaft zum Prozeß festgehalten.

Deutsche Jnerlichkeit.

Von Frau Frickewlrth.Axt,

Man sollte nunnen, daß rn einer
Zeit, da fast ein jeder Tag etwas über
Fleisch und Vutterpreise, über !tar
toffel und Mcchlvorräthe bringt, wir
uns unserer irdisclzen Leibliäirnt gonz

besonders eindringlich bewußt wer
den müßten. Sie sorgend zu bedenlen.
ist auch durclzaus nothwendig. Tew
noch darf es wohl gesagt werden
wir gehen weder auf noch unter in
diesen körpcrliaicn Erhaltungssorgen.
Äei oller unbedingt nothigen Bor
sorge für unsere Leiblick!eit federt iu,
Willen dafür ein eigener 'Schwung.
der mehr ist, als der. Wunsch nacl
Sattioerden.

Auf den freien Feldern hinter mci
nein (varten arbeitet taguch eme
7rau. Die Ostwinde sind rauh und
die

,
Stoppel hebt sich schZvcr. Ilnent.

wegt wenden ihre Hände den Spaten,
der Wind zerrt ihr' am Kleid Und
Äopftiich. sie achtet eö nicht, sonder,
gräbt und gräbt. Heute bin ich ihr
begegnet. Ich spraä sie an und lobte
chren Fleiß. Ein Lächeln ging wie ein

'verlorener Sckin über ihr stilles Ar
beitZgesicht. sie sagte nur: Es mug
doch sein, und ich sckzaise es schon. ;

Daö ist das Bild und Wort der
'.eit: Unentweater Schaffenbwille.
es nuisz doch sein, und wir schajfen
eZ schon.

Dieses habe ich gebadi, als ich von
ihr ging. Tmach ist es' mir in weite
ren Grdanken noch metir geworden.

L'ein über alles geliebtes dentscks
Land, das Herz wird groß und gUi

bend.' und die Gedanken bremum
darin n Stolz .und Liebe für dich.

Denn deine starke Innerliä)keit ist es,
die dich in Pslickgerühl' und Treue
zu edelster Sittlichkeit erhebt, frei
aus deinem eigensten Wesen laus
geboren, gleichwie ein sprudelnder
Quell in seiner liäÄklaren Reine der
Tom?? Antlitz spiegelnd trägt.

Alt. höchste? Ziel im sittlichen Stre.
den der MenMeit ersäze'mt mir der
Wille zur Reckzeirschait über sich selber,
hervorgegangen aus dein Bewußtsein
einer Lerantnwrtlichieit, die wir ern

derö.auck als Gewissen zu bezeichnen
pflegen. Dieser ' Wille zur Selbster
kenntniß ist der Grundzug der deut
scheu Innerlichkeit, bem die Treue zur
Pflicht als freierkannte Skothwendia
keik sich anschließt.

Man macht uns den Vorwnrf der
Tckzwerfälligkeit. Aber in dem Gefübl
des VerantwtlichseinS liegt nulzts
Träge? oder Beauemes. und die Tief
griindigkeit deutschen WesenS ist viel
mehr ein? so gewaltige 'Kraft, stark
und beseilderS genug in ihrem tts
präge, daß sick, auf ihr nicht nur eiiiö
deulscligene, sondern eine ganze sltt
liche Wcltordnung' auszubauen ver
mag. . w .

NitchL hat mich so nrm ergriffen,
nlS in der Fülle der Aufsätze. Ab
bandluilgen mid Betrachtungen, die
in dieser großen Zeit durch die Reihen
der führenden deutschen v Zeitungen
und Zeitschriften gingen, immer wi
der den lcitcnden Gedanken des init
sich und der Uurwelt ' abrechncndm,
iiber sich klar sein wollenden, Bestre
benS zu fiudcn. ES ist Deutschland
wie ein geistig starker, aufrichtig
Mensch, am Wendepunkt einer großen
Lcbmöentscheidung mit echtem Ernst
lind mit feierlicher Mirde prüft er
sich selber, um. rein und werth zu sein
fiir neue Ziele und Aufgaben. .Mag
es um Bclonderheiteu der Rasse, uni
Sprackie und Gesittung, mag eS um
hohe oder einfachste Probleino gehen:
stets war - das gleiche Bestreben da
Niich getreuer, Rntzenschaft. ,, Daß die
ses Verlangen 'allseitig auS sich selber
heraus gekom inen ist wie eine zwin
qeudc Notlnvendigkeit, ' daS ist dat
Ergreifende nicht nur.'dasiist auch
daS ethisch Unverlierbare .' für alle

' -- .:Zeiten. -

Das Lieb von der dcutsckxn Jimcr
iWat seilte durch die Welt klingen
i?ie ein hcrzbewegeiider Clioril. Leu
ten Grundes, beruht ihre cdele Kraft
auf der Wahrhcistigkeit. Denn es gibt
nicht Höheres, als in frort SeU,,t,

,

riTMi . f ?(.'

'

ten Verltnxrtsichkeit zu üben und
danach zu thun. '.ES muß doch fein,
und wir schassen ?s schon l" sagt ein
arnics, müdes Weib. Durch die härte
Spraclx deS Alltagslebens schwingt

es wie ein verborgener Glockenton

von unstcrblicheti Worten: Wer im
in strebend sich bemüht, den kirn

ncn ivir erlöscnll That und Befreiung
liegt in beiden, zuzufassen gilt eS,

n.it Geist und mit Hiiiden.
In dieser Zeit der gewaltigen ttäini

pse und Verschiebungen, der Entses
sclungen kmrm noch für möglich' ge

glaiibter Tuirkeltriebe, ist daS iSclvis
sey der Menschheit verwirrt und um
schieiert woroeir wie nie zuvor. Jene
Gewalten, 'denen erst eine Jahrtal
sende alte Auftvartsemivicrmng zur
Geistigkeit Macht gegebeii hatte über
die Tnebe uner rem tlneri chen Vetö
ljchkeit. sie schienen zmveilen ihres
Wertws und Einflusses entkleidet
und wieder verloren. Mir möchten
Me leöten 40 Jahre des Friedens cr
scht'ineit wie ein ruhiges Wandern auf
d,e Höhe eine Berges u, da fahrt
ein gigantlsäM ZUteUerveven zaytmgs
mit breiteitt Riß untcr die Eckzoren

der Einpornxlllendelt. Schrüirde und
Tchluckten klaffeil vor innen auf, und
tückisä Däninnen stürzen die Tau
melnden mit abscheuliäier Bosheit in
Abgriinde ohne Licht, Nichts schien zu
bleiben, als ein rasender Blutkampf,
ein ü'orden um Sein oder Unter
gehen, in dem' die Rohheit Sieger
bleiben wurde. .' v

(Lg ist furchtbar, zu deiiken, dast die

ser ttrieg einen geistigen Absturz brin
m köimte, dem wir uns längst ent

rungen glaubten. Eines Togeö wird,
das ist mein nnerschiitterlicker Glait
lie, meines theueren Vaterlandes Sie
gerwille und Siegeskraft über einer
neuen Welt stehen, dcr da? deutsckze

Folk mis dem göttlillzeii Ouell feiner
reicheil Innerlichkeit unvergängliche
sittliche Werthe und Ziele neubesche

ren wird. Wenn man, von Greueln
lieit, die satanisch an uultlien, wen,,
das Netz giftiger Verlogenheit und
Berleulndungen sich innncr fester z

verstricken Wm wie cm unentrimiba
reö NessuSgemand,st' ist da bereits
eiiie sittliche, Verloreiü'cit festzustellen,

die. auf unsere. Feinde iuen SSMen
wirit, den kein noch, s' grelleS Licht

wnder fortiielmien filii.''Jn 'dem
Lhao? schnödeste? und veMvrrenster
Beschuldigungen und Tchnmhimge,,,
Blutreigen der Höhmien, tucliscl'Lr
Hinterhalte, blieb daö deutsche Volk
maßvoll gefaßt. Nur von seines Her
enö innerster ZHür. i?t die große

Noth den Niegel ol feierlich und
streng sah eb sich mb-- eigene Seele.
Dttirscher Innerlirlike!t Wesen ward
effenbar so klar wie iie,vorher,, und
daS ist der Unterschied W die Fein
de rneisterlich gertttniek tlnd, geklügelt
haben um ihres B"rtheiles, und .Se
winnes halber, da IM ganz Teutsch
land, allen voran der, ttaijer,- - genln.
gen um. die R!?rsertigung seiner
Seele ' vor dem Gottesgericht .der
MenschheitsgesckM):e. . .

Träumer hat mm unS genannt.
ES ist besser, denn Schwätzer zu hei
ßen, Ich möchte daö deutsche Volk
Sbnnensucher nennen. Licht und San
nenschein. ist unser .Verlangen, zur
Wahrhaftigkeit. Wir .bedürfen keiner
Tämnierungen. Und noch m einem
andern Sinne möchte ich das .Wort
Sonnensucher deuten.. ES C6t eigen
artige Sesreme, weläie den.Glcmz der
Sonne in sich sangen uno seillMten.
Selbst fonnenfern, ergluben sie doch
doch in wundersamem Ergriffensein
,md- Ernrnern des hiinnulschen ich
tes. In der Imierlichkeit der bet
scheu Seele breimt ein folckr? Leuch
ten . als. oer unvorllervare Stuagicmz
der Göttlichkeit. UnS ist das Glühen
der Sehnsucht zur Höhe, der deutschen
Sehnsucht, die rmmcrdar dauert, 'g
boren auö der Eigenheit ieZ deut
jchen Wesenö. jener Sehnsucht, die
im Heimreeh zittert, die durch tffath
und Grausen und Tod dem Vaterl-r-

de zufliegt, alles deutschen Dichtend,
Tenkenö und TräumenS Untergrund.
Und ob sie uns Qualen schafft, wer
möchte die Sehnsucht missen? Lb'eZ
Ziel ist auch für sie der innere Friede
deb Gewissens. Der aber bericht aus
der starken Kraft zur Treue fteinoth
wendiger Psliäen. AuS dem Wesen
deutsche? Inncrlidrfeit glüht der se

derude . Willensjchwung, dem eine
clt von Feinden nrit Lügrn und

Bosheit unterliegen rrnrß. Uni zieht
keine Sorge um die LeiblickLeit herab.
UilS liebt ern schlichtes Wort empor,
da heißt: Wir scliaffen eS schon. .

. Erbschaftssteuer' in
T i is t . ' Die ungeheuren Anforde
rungeri, 'die von der Administration
jet sür Heer und Flotte an den Kon
greß gestellt werden, mögen die de
mokrarischc Mehrheit bestimmen,' sich

jetzt ouch fur eine Ausdehnung der
Erbschaftssteuer auf die BundeS-Fi- n

anzen zu erwärmen. Repräsentant
Eordell Hull, Tennessee, Autor deS

Einkommensteuer Gesetzes, sagte, er
werde die Erbschaftssteuer der Ein
zclstaoten und der europäischeil Läu
der studircn, um eine Bundcö'Erb
schaftssteuer in Vorschlag zu bringen,
wenn es nöthig sein sollte, neue gro
ße Einnahniequellen zur Bestreitung
der Nüstungskosten zu erschließen.

Hull' hält diese Tltsache, daß viele
Einzelstaateil die Steuer bereits ein
aÄührt. 'für kein Hinderniß, sie auch

zucht hi$ (Wowinifr ein goLseMlon.HchHwe iniuWrm, .

.v;

Todes Anzeigen.

?tard am Dienstag, den IC Xticrnta 191
dU'viich. ,.,

Chaö. Groppe,
rUtNvkr von Ida roppe, gk. ullv'i, n
keinem S. Lebkiiilah. ZiauttftitilWe.t in
der Wobiiun leine ?okn, Albert Sripliz,
S.'b. WM P,lenboule Irak,, streilag. den 7.
Ztctmbet 101Ö, gchmiltagS i Uhr. 15,10,17

Star am Mnwg. den 13. tticmltft 1015,
UM 0:30 Uhr Nachmittag,

: Anna Fischer,
neb. itlker.

Wittwe von Bernkir stisaer, in if)rtt Wob
nuiifl. Na. S33 Montgomery Road, 8 tension,
im Alter boo 65 galiren. tat Le!che,wkgi,na
nb ndet alt um ffreilag, den 17. Den,ber,
um t UdrÄuchmtilaps. vom Zrauerhaui, aus,
worauf em irnuernnlledienlt tu der avelle
d Teuttchen Protelt. vrtcdyas an arldaae
Tit, oM'ndkt. ' lo.lU.t7

Cwrd om Mittwoch, den IS. Tembn 1U15,
Naa, mittag 3 Udr 20 Minute na tanger

rxnlbeit. In seiner Vobnung. tio. 711 Ifat
ivaur ornue, variyagr, tj'

Robert Hare,
filledlrt (Saite von nna Hare, cd, VMrAn-8- ,

von 01 Jahren. la lZetchenbegün
riiji findet statt vom Jraiirrbaiile ,m ant
eom'klg. den 18. December, um :30 Uhr Mor
Sin, rvoraus um 9 Uir Morgen in der ,iri

,rche ein seieelilde Reauiem
l'aamt iebrirt wird. Zeerdauna ., aus
dem et Marien ffrieddose. grrunde lind döi
I!a,ss emaelliden. Toizton (O.) Leitungen Kt
lrn. bitte, kopiren. 17.1

Ttarb am Mittwoch, den 1. Iktember 1V1S,
um 11 litre tuend, -

Maria Hurst,
geb. Borger,

aeiiedte 9aMn von Valentine Curst, In ihrer
? iodnuna. 9lo. 22E Moodman k trabe, in Idee
7. Leden5ibre. Die 'eerdiaung sind, Mnt
um Trauer daule au am Siniiiag, den 18. 'tf
en,ber, um 714 Ubr Wotarvt. tvorous 11m 8

Üb, in der Zt. (deorgiu teircke ein seiertiibe
RxiutctN'Hochamt abuehaiten wird. 1t

' Starl nach fnrurn Leiden tn keiner Vbnun, 0. 2225 Rice Etrofef, am Mittwoch, den
1.1 Ie,eder 11(15, um Ubr 20 Xinultii
tiSenb. unlet innigst geliebter ivrud und

wager

Joh Ohler.
?Ie ?ediaung findet statt vom lrauerkans

trit am Samiia, den 18. Te,ember, um 8 Ubr
Rachmittag. monu Verivandte nd freunde
vine weitere t, dSsia,t eingeladen lind von

I7.1S De rrdr Hinterdiledene.

llOWIl.
eie,,wlt. "

1 tmmt, Sltrar Stilt)).
ttU t5(mit CtraM.

GEO. P. SCHWEITZER,

VOLKSBLATT

JOB ROOMS
.... . 127 Ost 7. Straße.

Drucksachen
ider rt tn deutscher und iglitcher tkurach,
ttU elchattöleule, (terelne etc Uebttketzunge
Berten out (gurrt desotcL

UterhaltnugSAzkigk.

OLYMPIC IBoriiil mm
"THE CHARMING WIE1

KEITH'S Swetmcl täglich
S:16 und t 15

HOMER MASON In "MARRIED"
und ander, vorzügliche ktttuikttonen.

T "Tf BtplliaJiree: Mrtkwoch und nslog.
L 1 tXm rette tit bit 11.80.

The Patiii(chowos 19 IS
BfATJT "PC is d ?,.lrJUJr LiCdO T'"i'if Katimeet.

' "Maxin's rrolics."

SJcnifTTjnn,-?(nftfDnnn-

irunianiieuunge eilen f ttr lanner
und flrauen. Zauiende von Ernennungen sin
m Ku(i4t. iitll tat nIlkHunae leettjtatiU;n ,3nsH!ui, le Ti, ochrslrt, tt. ).

Tental Cokleae.

Tue Uitn,tt Tnftt Vourae, 28t 293 tut
(Jourt ktr note Slum. XratiA firtm. '

Zllle Irt zihlltkchmschkk txhWtz :

CII ?ett olleae tkk siebente und
eieiind ktr.t ,a!nZrlIiche Cvnettwn tan

rt. Vlauea gemacht. iQssrn M bil 8.

Zu vermiethen Moblirte? Zimmer.
Ute möbltr:, Zimmer. 114 esl

. ktrake. bo,

Verlangt Männlich.

Mann,, Lernen da arb,erechaii.
um siaiige B.'chasttgllng zu iaiigr: luiuier
Xiachlrage u,'.ch iiarl,kren: wenige SJcdcri
v'tden in au: Verdienst wahre nd der lieb
eil, 5!ach,u'raen oder u adrettiren: Mater
silier itoUege, 82 (3. . Circlie.

Für die usstibrun de Weihnacht,
nürchef tntniti&t nd die siede

Zwerg, am rienttaa den it. Deiember,
Nachmittag, werden nr Mltwirkuna . HO

Hinder oorcDnfdJi, Xttihwi reellen sich
tiachtie Gonntag, den lg. Ir!tta,
,wich,n 10 und it ITfty mis in tstltint se
Orart) Optta Hus e!en.
17,18.18 eirschk Tdkattt.

int die ussöbt vtn .ffrtrg Im
Frieden" am nach'lkn Sonntag werden ca. It
Junge Manner, sitxili&fl gediente koldatea.

r ivlilwirliing gewiiniUrt. ' Tl'lelben woven
ink, txte rlbend 7! in der. Uentrat Turn
balle tat Vxoot Iniinden.
11 ttuHM Tb ratet.

(B r t n r r, franiftond, erheiratbet oder
tedt: onlf eim und Cotn: einer, der rn't
ike,Iekn uinaebrn toitn, driteogen. Hin
fleiiunncn. Oot'it Cpfltner, Station fttt., St.
g. D. Sin. 10, liiR). t"n SRiba 23w. .

Verlangt Weiblich.

8! A 6 n sür avaenietne Oautart-elt- , Otuter
, Lobn. 262 9)fctBin fjpaiue. Pdon,

1780y. t

iteu Ische Mädchen slir Hausarbeit
tUpItiir). Ufllnu; HM. Phone 31. hüi.

Uf

ttutlcde tvl a d ch n r Aachen n vn
fcrt der Hauarb,i! helseir eieren
diüngt. edmt Oatte tat. 2327 tSadliwit
dioad. !Wtit'lk tMU. tot

in a b t r füt avgnneine Ha arbeit, ffa
rnlli don drei .nawietten. bsn iw
SitWJ.- - . WA tHtmatsi du.

t r-- 't

Nach des Tages Arbstt
wird et rtM las, ntattv ttle
In tuk AI, rtarn ,? UWrttl

cMm
Tti btti tltw,
tutlchej edraut kbts

,, de,
red t gat , Irtm nfi rrfanft

Bittattfl. , ,d tp.ttUrt tt, et,
dlck ket(tt
tltnl und rnf Wlakche

The Christian Moeilein
UtM ! MOD.

rfrtfchet. tm
Mchafie.

Vttret

Brewing

.WcihnachtS.Gcldsendungen
. nach Teutschland, Oestcrreich.Ilngi.rn und der Schweiz. -

retiellen Sie Nr, adlunaen srShze, tig so das, sie Weihnochleii tn b alte
imatd anianen. . Volidamvlerveratiidung en sind tn'o!, d '''wa'''5''''nisse Da eid irv portoskei durch uns, iropuilche ankvnvtndu

tn' Haus geltesert. ,

German Bank
' 12. nub Vive Strafte. '

- Jlchrw

ülmtltipat l, V2 und
.

5?i Bonds
2j00 S seh De?sit n;ct . vermletde,

ATLAS NATIONAL BANK,
Wawut Strafte, neben der Poft.Osfiee.

' ULTTlTTJ.
THE

ÄW

Bö

Vaulca.

unreaelmSszig,

???.

$100.

Cigarre.

Das Geheimnis einer Guten Figur .

dnteht oft in der Urinier. Tanteixlc von Vttotn ,ee
ti lirwtitirt "Uieti-Jolic.- " eil tie eben, n

rnibcbrlich wie ein Knnct und. , Sie lind ,! hlütra
fur ilitf liüile nrd rbra dem K6rper ein, jUKtndiicb
und. oa der Üode otttK tirlf bene Linie.

IDITPIM W inrl ixt nledlicbite und r.ütr- -
' AfflU&i'a At m Jichtte Kiriluti4ük. Smr

LXf,Ji!f eniklanlitt Mainial wird
ii mdrt . B. "W ein

ORASIrC (cbmicc.siaie Brin ran
l)aerhttl((laHt itnolut unwronor jnuttct Wucben.
obre entirrnt xu erden.

Sie werden in alten Si iUrtrn liergrttellt nd ' wird
Ihnen Ihr Liefrm eine Autwuhl vor-ige- n. Solll er

ie nicht luliren, io kion er le triebt on wr. ver.
chaiTen. V erinnern Sir nnur ilhutriert BucbJeio mit

, Abtttiduog der brlictitetiea Siilntrn. , .

TtKNJAUIN & J0H.E3 ' ' "

CO Warren Street Newark, K. f.

II

Verlangt Weiblich. '

(line a u e B e u t ( 4 5 tan al Hau
bdlUTin In einer kleinen ZZamiiie. iju drei
fiten iflJl. V.tUer, Sort Conuntt, Ctno,

17.1

deutsche Madchen für lZgemetn
tautardett tn 4, Hutchln k,.. oadale.

0! it ch 1 n Mr allgeknetn, Hautbvt tn Hei
. er vamltie. . tenivse et., nsonoait.

t) h b j n für oOSnnttn tau arbeit und
OnlAni tn sannii, von S. S?tuk u Haui
f&lc'en. Vegnük,k UnstlSt. t)pn liest
SJlä.

Ptakttl? eatterin, inn tut eine
tiiu.at xerne jui lotsen. ü,t. ics.hoiu,
iiiH'J daiüt iace, üiiadiforniUle.

UcDOltnoiTtt, sabrene, mit kmret,Iun
gk. 857 lutta kraue, taoon it. .

Mit d en. um bei der HauSarleit ?' de!ten
und sür chen tn gamtli von t. 0 iO--

grau sflr ochm, ??ikdlungkn. S51J
nueurn curriur, n. nwiuui.

Mädchen für. tHm,rbeil tn &Q!6 ,?.egdwg
Read, Udetisle, glal 1.

Sicdche (Or OautariVil :n ffamilie don i.
Smdseblungk. 3 a 3 II ve indale.

Junge MZdchen, 1,1 bet der tau'fneu tu s'en; roiin m vue laiia'in. mu
3, Oriinlbtirner (Beuaub, lt. und Siac, thüfec

grau od Müdiden tar arbeit. Znrpskd
.lungen. ,onri eirosc jiciopuii,

Kl 8 b tt t n, tirn bei der Handarbeit u eiten.
Mus, iu Hauke Ichlasen. 2731 ine Strafe.

ti: 4 t a) t n, nlcBtenc, st Hauarbeit In ffa
rniiie wn Sv (inn roichen. giat 1, 3323

kldenue, Aeondaie.

int d a) 11 tat ?auarbe In Aamiiie don S.
kilat 1. SSli urn tldmue, ikvondale. '

r;fl6tn (Dr Hausarbeit tn 2029 kitadtng
Sload, donda!e . lock.

PI Z d ch , n tl'.r tau"rdtlt I giat t, 728
Zildgeioa flBenue. dondale.

Ueta)tre fflt Tirntiog tn 1012 Da!
tltenut, &ulnut Hill.

Uvftfllr.!Sakttn in 330 Watte de.
nxe. fflitia. .

Stellengesoche Weiblich.

g t a sucht Herrermiischk u akchkn un u
, bügeln: Utrn Gardinen u teintgen. lClw

aloDtt Clrohe. . Lkxt.

Bundes . Negierung
rn i 1 1 1 5 0 0 deutsche Frau
en un d 5ki n der aut 2iid
ofrifu n a ch d e n V e r. S t a ä

ten bringen. Aus Grund ein
Washingtoner Ordre hat der Bosto
ner Hasenkollektor Edrmmd VillingS
Zchritti? gethan, einen amerikanisilzen
Tampst,r.'?il mietken der ans Kap
sladt 1500 deutsche Arauen und Kin
d?r hii.'rher bringt, welche eifrig da
nach verlangen. ?üdat'rika zn vor
lassen. ViS jet ist es den, Kollektor

nd desien Agenten- - nicht gelungen,
einen si.'schen'Lamvsc'r ,u findpn. Tor
Wasliingtoner Ordre war die Kopie
eincS Schreibens des .amerikanischen
Generalkonsuls in Kapstadt an da
HandclSdepartemriN . beigefügt, in
welchem die traurige Lage der Fron
ett nd Kinder geschildert wird, die
gezwungen sind, gegen ihren Wunsch

in FeuiÄölcmd zu vcrlileibm. .'Tem

ff

s ,.
eliiNe, Clt ei Wvmn

tf n 00 ". ttUI.

Co.
Clatia!. CW

Htlem.

M
'

M.
l-- I

t

gen

DMVMUIAKIIM- -

XXGrA.T1.lX.TaKr

PETER IB0LP CO.,912 MainSt.

"Ws

IMW
Ly!!

Barbarossa
M

Western

wendro

Iahn,"
grows

Burnet

Ine Qtdtnan. .I9il T'e So?
Vt . tngtoa and iminnarl Bridge ilompanv
1:1 miioriuren. den vSidiichen Lugan zu tdrir
ffhit übn gewlsle Eirohen und llev au,
zudrbnkn und u relonitruirkll.

iti verordne don dem Lladkath bit
(UM dimnnoti. euol Cbid:

f eitlen 1. Zot die ' Vereinigung sei und
diilelbe 1st diermit ertheilt er Ikofinaton and
?innari Vrdge ?ompan. mdebnen und
m rrtontlrulken den nStdiich! Luanq tu tDrtt
ktiV libet ?ond k trabe Tuntrtd klll.d und
Vtnrl trrat tat und In ZMid Ellas In der
Hadt Sircinnail, und denselben u unterdalten
uikd it) iltang a tbollen unter tut lolgrlidk
trbii.i'iingen:

1. 2t tktbobmig der gennnntkn Zx'ahrl Sier
1.vrtb Zttaize toll nicht treniq al etnu!

ranzig il Sui, in derSustlini sein, guuiien
in einer tttitiiMluIomt Linie dort dem iiiiptel
d.r genannten ?tralze? die iktdshung der ge
naimtkn Ziisobrt ti!et Tunskid liey soU ntt
irituger a! d,erbn (1 Oust tn der Culi-l.n- tr

sein, gemetken In einer et?enikiilrlkia
e,ie 0 dem Sirtkl. der ,, nannten Allei:
die IchSdung der genannten Jutabet ill er Pearl
Lttatje soll nicht wenia ai. dierzedn Mi)
Bus, in er Lu'tlin, sein, eme'ten.in einet
betretidikularen inte da dem VihtI er sjk

unten kdaie. li, Linie dtr genannten au,
gecibnwn gulabrt und die allgemeinen kmi.il,
l!ner Nsntiruttion sollen s sein, i sie tn der
beiischioenen blauen Ltie. mariirt krbtdii
ti und V, um druck geidngen un oe
ertrerie Seile der genannten Ausuht soll vier
uidtlsi (64) Jus, sei.

5 mannte Tkrultut soll getrnaen vrdt
von nicht mehr nl drei lS Ziatitillven. eiche
aus der nördlichen und südlichen Surbllnie der
Seeond und Pearl Und stricht vetden
sollen. 1

8. lie gegemvSkti, SrOfenf IniHur 'mag
neuen Cflsn nid, über 'ün ilii) Jb nn d't
Sommer Lrra',e erweitert werden, alr e
hunt leine weiteren ttiiitn tn der genannten
S'iuhf errichtet erden,
. 4. enannle Somvan toll Irden Tchaden. lur ,

welchen die Stadt intot, don deilediingen
b Pefonen oder gigeuidunr aus rundiaa
dieier ieUlgung haitrur gemalte cetcr.1

dMObleii. -

6. Sknaiintrr Pflu soll allen ' Issentlichrn
ZrnnpkrNot1umrgn,en. weich, 'n bet
giisunit sich sbr ärantdorlat oneailiaendeit,
i. werben mögen u denselben LoiMeilen und
srümgunaen alten skeben, deren ander, Iran.

iat,ont.tiouiraanen aus Vrundlage ei
Sersruge mit lde odinglon and inrinnati
Vtitat ilomv.in tlieiltatila find, u der &e'L
jan9 da fluch gemacht ist und Ifnekdalb

der Iraalrait der vrtiike.
0. Wenn tu Irgend einer Seit die fft'

(kinrliinatt Insrige einer ,rdnUnmul,i d.itkir
Ikt I?rdnan de Stadtraid .'der lein stach
li.fitr e till notdwefdia und ratttam era .

Un tollte, die nördliche Jutab der bezeichneten
Vtütt u er! den oder tt tesonttrutren, soll
die genannte ttilike. enn e notkwendig und
raidam. erdöbt und relvnsltuirt rserden,

m ?tadtratb dorgeteben, aber ebne olle '
für übe tfodincron nd Sinkt trait ridge
k.,? ibr iVachtolae, oder getswni'?.

7. Die ladt ineinnatt bkbiilt ch da
Xt u irder ftril u bauen der dirrch Hiibn
tiii'en uu la'irn eine erdodte clnittiir Ul't
ee,:nne fliiftstrt 61 u einet tbbt do ni s t
tTiiiloec aU scbet,ii (17) oufi eine Aoftrn füt
(inujiite jfre k,atn and ülniinnali Vrldz,
bo'npanb. bre Hiachioiaer otee Zjelio!re.

V T öblun, d'elrr Ordi: tog ptat
die seeie Venguna der Ltrate oder Nve m-,-r

der genannten ijutahrt durch die Sladt e?:n
der. augiiomen die bierla deirilligte tec
liut .

. Eektion 2. tiefe rtdinan, fall in ftralt ttd
Airttamte treten von und nch dem trlldcslru
bert dem eire erlaubten Zkilnunkl an. -

aiürt am 0. odciebrr IflS. ' ' ,
l. Ter.frWhtvf de iJIttdiT'i'f".

tteN: kIkedechnellek, Mit. . i,t?

Schreiben deö KeneralkousulK zussl
ke haben sich nämlich, die enalischcn
TchissahrtSgescllschasten in Südairi
kg gezwungen gesehen, den dentsch?
grauen und lündcrn Passage zu der
weigern, da die Mannschastl der
Dampfer und die anderen Passagiere
gegen x deren Rückfahrt rebttliren
rvürdm. '

. .

.

Vf. "
' .j.j.jsi - :i,LJr d i- ..i - V" . .......... w . '"tJ ", , 'Ji , A.V


